
 

 

G E M E I N D E   O B E R K U L M 
 

Abfallkalender 2010 
 

Grundsatz:  Abfälle vermeiden – trennen – wiederverwerten – kompos-
tieren – umweltgerecht entsorgen! 

 
 

Kehricht 
 
Abfuhr:  Jeden Montag ab 08.00 Uhr 
 
Bereitstellung: frühestens am Abfuhrtag mit einer gültigen Kehrichtmarke. 
    
Verkauf:  Finanzverwaltung Oberkulm  Volg, Bäckerei Konditorei Speck, Post 
   - Haushaltkehrichtmarken  - Haushaltkehrichtmarken         
   - Sperrgutmarken 
   - Containerplomben 
   - Grüngutvignetten 
 
 

Grünabfuhr 
 
- Montag,   4. Januar 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  12. Juli 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  25. Januar 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  19. Juli 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag, 15. Februar 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  26. Juli 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  8. März 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  2. August 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  22. März 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  16. August 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  12. April 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  30. August 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  26. April 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  13. September 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  10. Mai 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  27. September 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  17. Mai 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  11. Oktober 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  31. Mai 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  25. Oktober 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  7. Juni 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  15. November 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  14. Juni 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  13. Dezember 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  21. Juni 2010,  ab 07.30 Uhr 
- Montag,  28. Juni 2010,  ab 07.30 Uhr 
- Montag,  5. Juli 2010,  ab 07.30 Uhr 
 
 

Äste und Sträucher  
 
- Montag, 15. Februar 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  11. Oktober 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  8. März 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  25. Oktober 2010, ab 07.30 Uhr 
- Montag,  22. März 2010,  ab 07.30 Uhr - Montag,  15. November 2010, ab 07.30 Uhr 
  
    

(beachten Sie auch die Daten des offiziellen Häckseldienstes) 



 

Die richtige Bereitstellung von Grünabfällen 
 

 
Für die Grünabfuhr darf bereitgestellt werden: 

 
Aus der Küche und Haushalt   Aus Garten und Landschaft 
- Rüstabfälle von Gemüse und Obst   - Rasen und Wiesenschnitt 
- Kaffeesatz und Teekraut    - Laub und Jät  
- Eierschalen      - Schnittholz und Rinde 
- Tiermist von Pflanzenfressern   - Blumen und Gemüsestauden 
- Schnittblumen und Topfpflanzen    
 
Aus dem Gewerbe     Artikel aus biologisch abbaubaren  
- Fallobst      Werkstoffen (BAW) 
- Trester      - Kompostbeutel mit weissem Gitterdruck 
- Mist von Pflanzenfressern     
 
 
 
Zulässig:  Grünabfälle werden abgeführt, wenn: 
 normierte Grüncontainer 140L, 240L, 360L, 770L mit einer gültigen 
 Einzelvignette oder Jahresvignette versehen sind. 
 
► Achtung: Falsch bereitgestelltes Grüngut wird nicht abgeführt. 
 
 
 

Falsche Bereitstellung 
 

 
Nicht in die Grünabfuhr gehören: 
 
- Fleisch    - Asche 
- Knochen    - Mineralöl 
- Hundekot und Katzenstreu  - Batterien 
- Kunststoff und Plastik  - Staubsaugersäcke 
- Metall    - Strassenwischgut 
- Textilien    - gekochte Speisereste 
- Behandeltes Holz   - Unverrottbare Schnüre 
- Steine, Glas 
 
 
 

Häckseldienst 
 
Das Häckselgut bleibt grundsätzlich bei den Gartenbesitzern! Sofern nicht benötigt, wird 
es mitgenommen. 
 
- Montag,  22. Februar 2010,  ab 08.00 Uhr  
- Montag,  15. März 2010,  ab 08.00 Uhr 
- Dienstag,  6. April 2010,  ab 08.00 Uhr 
- Montag,  18. Oktober 2010,  ab 08.00 Uhr  
- Montag, 8. November 2010,  ab 08.00 Uhr 
 
 
 

Anmeldungen unter Telefon 062 768 20 00 bis: 
 

Freitag, 19. Februar 2010, 12.00 Uhr 
Freitag, 12. März 2010, 12.00 Uhr 
Mittwoch, 31. März 2010, 12.00 Uhr 
Freitag, 15. Oktober 2010, 12.00 Uhr 
Freitag, 5. November 2010, 12.00 Uhr 



Altpapier 
 
- Donnerstag,  11. März 2010, ab 08.00 Uhr  (Schule)  
- Donnerstag,  17. Juni 2010, ab 08.00 Uhr (Bauamt) 
- Donnerstag,  9. September 2010, ab 08.00 Uhr (Schule) 
- Donnerstag,  2. Dezember 2010, ab 08.00 Uhr (Bauamt) 
 
 

Altkleider, Textilien 
 
- Samstag,  27. März 2010,  ab 08.30 Uhr 
- Samstag, 23. Oktober 2010,  ab 08.30 Uhr  
 
 

Sammelstelle Werkhof 
 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 17.00 Uhr,  

am Mittwoch bis 18.00 Uhr und am Samstag von 13.30 bis 15.30 Uhr offen. 
 
Während den Öffnungszeiten können folgende wiederverwertbaren Abfälle in den dafür aufge-
stellten Mulden usw. abgelagert werden: 
 
- Altglas, Altmetall, Stahlblechdosen, Aluminium, Altöl, Altpapier, Altkleider, Tierkadaver 
 
- Sperrgut und Bauschutt (in kleineren Mengen) sowie elektronische Geräte und Nespresso-

Kapseln werden nur am Samstag von 13.30 bis 15.30 Uhr entgegengenommen. Die Annahme 
von Sperrgut ist gebührenpflichtig. 

 
 
 

Rückgabe an Verkaufsstellen 
 
Autopneus, Autobatterien, Batterien, Düngemittel, elektrische und elektronische Geräte, 
Farben, Fotochemikalien, Giftstoffe aller Art, Haushalt- und Kühlgeräte, Lacke, Leuchtstoff-
röhren und Energiesparlampen, Lösungsmittel, Medikamente, Verpackungsmaterialien 
usw. 
 
 
 

Rücknahme elektronischer Geräte für Privatpersonen 
 
Büro- und Informatikgeräte und Geräte der Telekommunikation inkl. Zubehör: 
Personal Computer (PC), Arbeitsplatzrechner, Tastatur, Drucker, Bildschirme, Kassensysteme, 
andere Peripheriegeräte (CD-Laufwerk, Modem etc.) Notebooks, Fax-Geräte, Datenträger (Dis-
ketten, Bänder etc.), Mobiltelefone, Telefongeräte aller Art (Telefonapparate, Telefonzentralen, 
etc.), sowie Zubehör zu den genannten Geräten (z.B. Adapter, Ladegeräte, Freisprecheinrichtun-
gen, etc.). Kopiergeräte, Reprogeräte, Aktenvernichter, Schneidemaschinen, Hellraumprojekto-
ren, Schreibmaschinen, andere für den Bürobedarf bestimmte elektrische und elektronische Gerä-
te, sowie Zubehör zu den genannten Geräten (z.B. Adapter, Ladegeräte, etc.) 
 
Unterhaltungselektronik: 
Fernseher, Radio, Stereoanlagen, Lautsprecher, Camcorder, Projektoren, Digital- und Analogka-
meras, CD-Spieler, sowie Zubehör zu den genannten Geräten. 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Bauamt, Herr Urs Wunderlin, Tel: 062 776 31 79, selbstver-
ständlich gerne zur Verfügung. 
 
 
 



Bauabfälle 
 
Aushub- und Abbruchmaterial, Holz, Papier, Karton, Kunststoffe usw. sind zu trennen. Un-
verschmutztes Aushub- und Abbruchmaterial kann auf Inertstoffdeponien (Firma Zimmermann 
Strassenbau AG, Menziken, Tel. 062 771 64 46) gegen Kostenfolge deponiert werden. Alle übri-
gen Baumaterialien sind beispielsweise der Firma Bertschi AG, Leimbach, Tel. 062 771 33 66, 
ebenfalls gegen Kostenfolge zur vorschriftsgemässen Entsorgung zu übergeben. 
 

 
 

Sonderabfälle 
 
Sonderabfälle aus dem Haushalt (Lösungsmittel, Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Farben, 
Emulsionen, Chemikalien [Herbizide, Fungizide, Insektizide usw.], Quecksilberthermometer, Alt-
medikamente usw.) sind bei den Verkaufsgeschäften die solche Produkte verkaufen, zurück-
bringen (kostenlose Rückgabe- und Rücknahmepflicht für Kleinmengen) oder den Drogerien und 
Apotheken zur Entsorgung abgeben (TopPharm Wyna Apotheke und Drogerie am Bahnhof in 
Unterkulm).  
Mehr Info auch unter www.ag.ch/umwelt/de/pub/themen/abfaelle.php. 
 
 
 

Verbrennen von Abfällen 
 
§ 19 des Polizeireglements vom 1. Januar 2009 
 
In Wohngebieten ist das Verbrennen von natürlichen Wald-, Feld- und Gartenabfällen im 
Freien verboten (§ 52 Abs. 1 Verordnung zum Einführungsgesetz zur Bundesgesetzgebung 
über den Schutz von Umwelt und Gewässer, V EG UWR). 

 
 

 

GEMEINDERAT OBERKULM 
 


